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1 Jugendfußball FV Sportfreunde Forchheim 
Die Jugendphilosophie ist die Basis unserer 360°-Förderung. Wir treffen unsere Entscheidungen 
auf der Basis dieser Philosophie und im Sinne der Kinder und Jugendlichen. Der 
Jugendkoordinator hat in Abstimmung mit der sportlichen Leitung und dem Partnervere in die 
Möglichkeit, in begründeten und nachvollziehbaren Einzelfällen eine Ausnahmeregelung zu treffen. 

Die Jugendabteilung hat dieses Konzept entwickelt, um Spielern, Eltern und Betreuern eine klare 
Orientierung und eine Art „Bedienungsanleitung“ für ihr Handeln im Vereinsalltag zu geben. Ziel ist 
es, Missverständnisse, Irritationen oder Differenzen – beispielsweise durch fehlende 
Informationen – von vornherein zu vermeiden. 

Unser Jugendkonzept ist ein lebendiges Dokument und wird kontinuierlich weiterentwickelt. Im 
Sinne unserer gesellschaftlichen Verantwortung haben wir ein Nachwuchskonzept geschaffen, 
das allen am Vereinsleben beteiligten Personengruppen – Spielern, Eltern, Trainern und 
Sponsoren – als verlässlicher Kompass dient. 

Unser Anspruch ist die stetige Verbesserung in allen Bereichen und auf jeder Ebene. Das Streben 
nach Perfektion verstehen wir dabei als Herausforderung und zugleich als Vision. Deshalb 
möchten wir als Verein diesen Weg gemeinsam mit euch gehen – mit dem Ziel, jeden Tag ein 
Stück besser zu werden. 

In einer Videobotschaft zum 110-jährigen Jubiläum unseres Vereins wurden aus einem breiten 
Spektrum von Mitgliedern – von Jung bis Alt – folgende Werte und Eigenschaften genannt:  

einzigartig, zukunftsorientiert, liebevoll, kameradschaftlich, souverän, vielfältig, „geil“ sowie das 
Gefühl eines „zweiten Wohnzimmers“. 

Diese Begriffe beschreiben treffend, wofür unser Verein steht. 

Unser Konzept bietet allen Vereinsmitgliedern, Mitarbeitenden und Angehörigen – insbesondere 
auch den Eltern – Orientierung und ist zugleich eine Verpflichtung für unser gemeinsames 
Handeln. 

In der Jugendförderung unseres Vereins sind Mädchen und Jungen selbstverständlich 
gleichgestellt. Aus Gründen der besseren Lesbarkeit werden im Folgenden jedoch einheitlich die 
Begriffe Sportler, Spieler, Trainer usw. verwendet – sie gelten ausdrücklich für alle Geschlechter. 

2 Wieso ein schriftliches Nachwuchskonzept? 
Mit dem Nachwuchskonzept verleihen wir der Jugendarbeit der Sportfreunde Forchheim ein 
klares Profil und ein eigenes Gesicht. Es schafft Transparenz, gibt Orientierung und setzt 
verbindliche Leitplanken für alle Beteiligten – Trainer, Spieler, Eltern, Funktionäre, Sponsoren und 
Unterstützer. 

Damit erleichtert es nicht nur die tägliche Arbeit, sondern unterstützt auch die nachhaltige 
Weiterentwicklung unseres Vereins. Ein zentraler Bestandteil ist dabei, dass Entscheidungen 
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nachvollziehbar begründet und transparent erläutert werden. So können sie besser verstanden, 
akzeptiert und mitgetragen werden. 

Die Erstellung eines Jugendkonzepts ist kein einmaliger Prozess, sondern ein fortlaufender. Es ist 
entscheidend, das Konzept regelmäßig an veränderte Rahmenbedingungen anzupassen und neue 
Erkenntnisse systematisch einfließen zu lassen. Nur so bleibt es lebendig, aktuell und 
wirkungsvoll. 

3 Werte 
#Souverän #Konstanz #Einzigartig #Identifikation#Miteinander #Offenheit #Hilfsbereit 
#Ehrlichkeit #Liebevoll #Fürsorglich 

#Zukunftsorientiert #Zusammenhalt #Vielfältigkeit #Kameradschaft #Fairness 
#Gleichberechtigung #Freundlichkeit # Geselligkeit #Immerfroh #Toleranz 

4 Bausteine unserer Jugendarbeit 
Unsere Jugendarbeit basiert auf einem Baukastensystem, das sich flexibel an aktuelle 
Gegebenheiten und Entwicklungen anpasst. 

Die Grundlage unseres Handelns bilden folgende verbindliche Bausteine: 

- Vereinssatzung 
Die Satzung unseres Vereins ist das grundlegende Regelwerk und legt alle wichtigen 
Bestimmungen fest. Sie bildet gewissermaßen die „Verfassung“ unseres Vereins.  

- Jugendordnung 
Die Jugendordnung regelt verbindlich die Arbeit mit unseren Kindern und Jugendlichen. Sie 
ergänzt die Vereinssatzung und sorgt für klare Strukturen innerhalb der Jugendabteilung.  

- Jugendphilosophie (Leitbild der Jugend) 
Unsere Jugendphilosophie ist die Basis unserer ganzheitlichen 360°-Förderung. Entscheidungen 
werden auf dieser Grundlage und stets im Sinne der Kinder und Jugendlichen getroffen.  

- Trainingsphilosophie 
Die Trainingsphilosophie gibt unseren Trainern und Betreuern klare sportliche Leitlinien für die 
tägliche Arbeit auf dem Platz. 

- Unser Handeln und unsere Werte 
Unser Handeln ist ein direkter Ausdruck unserer inneren Einstellung und unserer Werte. Durch 
bewusste Selbstreflexion erkennen wir, wie unsere Gedanken unsere Gefühle und unser 
Verhalten beeinflussen. Damit prägen wir nicht nur unser eigenes Auftreten, sondern wirken 
auch auf unsere Mitmenschen. 
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Aus diesem Verständnis heraus haben wir verbindliche Spielregeln (Verhaltenskodex) für 
Spieler, Eltern und Trainer entwickelt, die unser gemeinsames Miteinander im Verein klar 
definieren. 

5 Philosophie 

Der FV Sportfreunde Forchheim verbindet Tradition mit einer starken, identitätsstiftenden 
Jugendarbeit. Unser Ziel ist es, Spieler langfristig auszubilden und sie erfolgreich in den 
Aktivenbereich zu integrieren. 

Die Nachwuchsarbeit bildet die Grundlage für den sportlichen Erfolg des Vereins. Eine qualitativ 
hochwertige Ausbildung steigert nachhaltig die Leistungsfähigkeit unserer Mannschaften und die 
Attraktivität des Vereins. 

Zur Weiterentwicklung unserer Ausbildungsarbeit arbeiten wir mit der Fußballschule „Fußball 
erleben“ (zertifiziertes Ausbildungskonzept mit acht Bausteinen pro Altersklasse) sowie Partnern 
wie „Advanced Football“ und „Anpfiff ins Leben“ zusammen. 

6 Leitmotive in der Jugendarbeit 
Unsere Jugendarbeit folgt einem einheitlichen, strukturierten Ausbildungsansatz („roter Faden“). 
Dieser gibt Spielern, Trainern und Eltern Orientierung und sorgt für Transparenz.  
Ziel ist die nachhaltige Entwicklung der fußballerischen Fähigkeiten (Technik, Taktik, Kondition) 
sowie der sozialen Kompetenzen (z. B. Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit, 
Verantwortungsbewusstsein). 

7 Mission 
Der Verein versteht sich als wichtiger gesellschaftlicher Bestandteil mit großer Tradition in 
Rheinstetten. 
Er bietet Menschen aller Altersgruppen eine sportliche Heimat, fördert Gemeinschaft und 
vermittelt Werte. Besonders Kindern und Jugendlichen gibt der Verein Halt, Orientierung und 
Unterstützung in ihrer persönlichen Entwicklung. 
Trainer und Betreuer übernehmen dabei auch soziale Verantwortung als Vorbilder und 
Ansprechpartner. 

8 Vision 
Die Sportfreunde Forchheim zählen zu den führenden Jugendvereinen im badischen 
Fußballverband. Unser Ziel ist eine starke, eigenständige Jugendabteilung mit Mannschaften in 
allen Altersklassen sowie ein hoher Anteil selbst ausgebildeter Spieler in den 
Seniorenmannschaften. 
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Schwerpunkte: 

- Kontinuierliche Verbesserung der Ausbildungsqualität 

- Enge Zusammenarbeit mit Partnern und Fußballschulen 

- Aufbau eines Förder- und Leistungszentrums („Nachwuchsschmiede“)  

- Einheitliche Ausbildungsstruktur über alle Altersklassen hinweg 

9 Ziele 
- Die Ziele unserer Jugendarbeit sind: 

- Eine ganzheitliche Förderung unserer Kinder und Jugendlichen in Anlehnung an  das „360°-
Jugendförderkonzept“ von Anpfiff ins Leben in den Bereichen Sport  und Schule, Beruf, Soziales 

- Eine leistungsgerechte, fußballerische Ausbildung im Leistungs- und Breitensport 

- Ein nachhaltiges, langfristiges Ausbildungskonzept – von G- bis A-Jugend 

- Die perspektivische Integration der Jugendspieler in den Seniorenbereich  

- Schaffung eines hohen Identifikationsfaktors für die Sportfreunde Forchheim 

- Das langfristige Binden der Spieler an den Verein 

- Das Befähigen zur Übernahme von ehrenamtlicher Arbeit - und folglich Verant 

- wortung für Andere 

- Das Vermitteln und Vorleben der Werte des SV Sinzheim – unserer FVF-DNA 

 

9.1 Mittelfristige Ziele 
- Qualifizierte Trainerbesetzung in allen Teams. Mindesten ein qualifizierter Trainer mit Lizenz je 

Altersklasse.  

- Klare Trennung zwischen Kinder (G- bis E-Jugend) - und Jugendfußball (ab D-Jugend) 

- Einteilung der Mannschaften nach Leistungsniveau (ab D-Jugend)  

- Ausreichende Spielzeiten für alle Spieler. Ein Spieler der in der D1 nicht zum Einsatz kommt hat 
in den der D2 Vorrang vor den dort „etablierten“ Spielern.  

- Stärkung des Austauschs zwischen Trainern und Jahrgängen  

-  Einheitliche Spielphilosophie  

- Erhöhung der sportlichen Attraktivität und Spielklassen 
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9.2 Langfristige Ziele 
- Lizenzierte Trainer im Leistungsbereich  

- Kontinuität auf Trainerpositionen in den Altersklassen (Headcoach) 

- Einbindung der Aktiventrainer (v. a. A-Jugend)  

- Aufbau eines Talentteams / Förderzentrums 

 

9.3 Voraussetzung zur Erreichung der Ziele 
- Unterstützung durch Verein, Partner und Sponsoren  

- Klare Strukturen und Zuständigkeiten  

- Aktive Öffentlichkeitsarbeit  

- Gesicherte Finanzierung  

- Konsequente Umsetzung des Konzepts durch alle Beteiligten 

10 Verhaltensregeln für Spieler/Trainer/Eltern 

Der FV Sportfreunde Forchheim 1911 e.V. / JSG Rheinstetten hat klare Erwartungen an Spieler, Trainer, 
Betreuer und Eltern, um ein optimales Umfeld für die sportliche und persönliche Entwicklung zu 
gewährleisten. 

Dazu wurde ein verbindlicher Verhaltenskodex entwickelt, der als Leitfaden für ein respektvolles, 
tolerantes, harmonisches und gewaltfreies Miteinander dient. Er gibt allen Beteiligten klare 
Orientierung für den Umgang im Vereinsalltag. 

Mit der Aufnahme in den Verein verpflichten sich Spieler, Trainer, Betreuer und Eltern, diesen 
Verhaltenskodex anzuerkennen und einzuhalten. Der Kodex ist fester Bestandteil des Jugendkonzepts, 
wird ausgehändigt und durch Unterschrift bestätigt. 

10.1 Spieler  

Wir erwarten von unseren Spielern Eigenverantwortung, Engagement und die Bereitschaft zur 
persönlichen und sportlichen Weiterentwicklung. Durch das Miteinander im Team werden wichtige 
soziale Kompetenzen wie Respekt, Fairness und Teamfähigkeit gefördert.  Rassismus, Ausgrenzungen, 
Beleidigungen und Gewalt jeglicher Art haben keinen Platz bei uns 

Ein höflicher und respektvoller Umgang ist für uns selbstverständlich. Wir legen Wert auf 
Selbstreflexion, gegenseitige Wertschätzung und ein positives Auftreten auf und neben dem Platz.  

Leitsätze für Spieler: 
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- Ich verhalte mich respektvoll, fair und teamorientiert. 

- Ich begrüße und verabschiede mich höflich. 

- Ich gebe im Training und Spiel mein Bestes und unterstütze mein Team. 

- Ich gehe sorgsam mit Material und Ausstattung um. 

- Ich bin pünktlich und zuverlässig. 

- Ich informiere meinen Trainer rechtzeitig bei Abwesenheit. 

- Ich akzeptiere Entscheidungen und suche bei Problemen das Gespräch. 

- Schule und Ausbildung haben Vorrang. 

- Ich halte mich an Absprachen und informiere frühzeitig bei Wechselabsichten. 

Weiterführende Regelungen und Details sind in ergänzenden, separaten Dokumenten 
festgehalten. Diese sind Bestandteil des Jugendkonzepts und für alle Beteiligten verbindlich.  
 

10.2 Verhaltenskodex Eltern 
Eltern sind ein wichtiger Bestandteil unseres Vereins und tragen wesentlich zur positiven 
Entwicklung der Spieler sowie zum Vereinsleben bei. Sie unterstützen ihre Kinder, das Team und 
die Trainer durch ein respektvolles, vorbildliches und engagiertes Verhalten. 
Die Eltern sind gelassen und objektiv und verlassen sich bei der Leistungsbewertung und 
Spielaufstellung auf die Fachkompetenz der Trainer. 

Motivation und Jubel während der Spiele sind gerne gesehen, jedoch obliegt das Coaching dem 
Trainerteam. Manche Situation verlangt es auch von den Eltern ruhig und sachlich, sowie höflich 
und respektvoll zu sein, da sie ein Vorbild für ihre Kinder sind. Bewertungen von Leistungen der 
Spieler gehört ausdrücklich nicht zu den Aufgaben der Eltern und auch Spielerkritik jeglicher Art 
sind zu unterlassen. Die Eltern unterstützen die Betreuer und Trainer.  

Darüber hinaus sucht der FVF stets hilfsbereite Persönlichkeiten, welche den Verein auf seinem 
Weg in eine erfolgreiche Zukunft unterstützen. Deshalb ermutigen wir jeden, unabhängig von 
Herkunft, Geschlecht und Religionszugehörigkeit, sich aktiv in unserer Gemeinschaft zum Wohle 
und zur Existenzsicherung unseres Vereins einzubringen. 

Leitsätze für Eltern: 

- Ich unterstütze mein Kind positiv und ohne zusätzlichen Leistungsdruck („Loben statt toben“).  

- Ich fördere die Selbstständigkeit meines Kindes (z. B. Vorbereitung auf Training und Spiel). 

- Ich respektiere die sportliche Verantwortung des Trainerteams und akzeptiere deren 
Entscheidungen. 

- Ich verzichte während Training und Spiel auf Coaching und halte mich außerhalb des 
Spielfeldbereichs auf. 

- Ich verhalte mich jederzeit respektvoll, sachlich und als Vorbild für mein Kind. 
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- Ich vermeide emotionale Diskussionen unmittelbar nach Spielen oder Training und suche bei 
Bedarf das Gespräch im passenden Rahmen. 

- Ich unterstütze die Mannschaft und den Verein aktiv (z.  B. Fahrgemeinschaften, 
Veranstaltungen). 

- Ich lehne jegliche Form von Diskriminierung, Beleidigung oder Gewalt ab. 

- Ich trete bei allen Vereinsaktivitäten höflich, zurückhaltend und verantwortungsbewusst auf.  

- Ich verzichte möglichst auf Alkohol und Rauchen im unmittelbaren Umfeld des Spielfelds.  

 

Weiterführende Regelungen sind im ausführlichen Verhaltenskodex geregelt und verbindlich zu 
beachten. 

 

10.3 Verhaltenskodex Trainer 

Trainer übernehmen eine zentrale Rolle in der sportlichen und persönlichen Entwicklung unserer 
Spieler und tragen eine besondere Verantwortung als Vorbilder. 

Leitsätze für Trainer: 

- Ich handle im Einklang mit dem Jugendkonzept und den aktuellen Vereinsvorgaben. 

- Ich nehme regelmäßig an Trainer- und Jugendleitersitzungen sowie an Aus- und Fortbildungen 
teil. 

- Ich führe mindestens einmal pro Saison einen Elternabend durch. 

- Ich fördere alle Spieler unabhängig und gerecht und handle transparent in meinen 
Entscheidungen. 

- Ich stelle Spieler für Fördermaßnahmen (z. B. Stützpunkttraining) frei. 

- Ich gehe sorgsam mit Vereinsgelände und Materialien um. 

- Ich trete gegenüber Spielern, Eltern, Schiedsrichtern und Gegnern jederzeit respektvoll und 
vorbildlich auf. 

- Ich pflege einen offenen, fairen und konstruktiven Umgang im Team und im Verein.  

Weiterführende Regelungen sind im ausführlichen Verhaltenskodex geregelt und verbindlich 
zu beachten. 
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11 Strukturen 

Der Jugendbereich gliedert sich in drei Ausbildungsstufen: 

- Grundlagenbereich (Kinderfußball): G-, F-, E-Jugend 

- Aufbaubereich: D-, C-Jugend 

- Leistungsbereich: B-, A-Jugend 

11.1 Mannschaften und Kadergrößen 
Aufgrund begrenzter Ressourcen ist die Anzahl der Mannschaften auf maximal ca. 20 Teams 
ausgerichtet. Diese setzen sich idealerweise aus Leistungs- (LS) und Breitensportteams (BS) 
zusammen. 

Empfohlener Betreuerschlüssel: 

- bis 7 Jahre: 1:7 

- bis 14 Jahre: 1:10 

- bis 18 Jahre: 1:15 

Kadergrößen pro Altersklasse: 

- G-Jugend (U5–U7): 2 Teams, max. 15 Spieler 

- F-Jugend (U8–U9): 3 Teams, max. 15 Spieler 

- E-Jugend (U10–U11): 3 Teams, max. 15 Spieler 

- D-Jugend (U12–U13): 2 Teams (LS/BS), max. 20 Spieler 

- C-Jugend (U14–U15): 2 Teams (LS/BS), max. 20 Spieler 

- B-Jugend (U16–U17): 2 Teams (LS/BS), max. 22 Spieler 

- A-Jugend (U18/U19): 2 Teams (LS/BS), max. 22 Spieler 

Spielerinnen können bis einschließlich B-Jugend in gemischten Teams eingesetzt werden. 

Grundsätze: 

- Kadergrößen sind so zu wählen, dass ausreichende Spielzeiten gewährleistet sind.  

- Ein Hochziehen von Spielern erfolgt gezielt als Fördermaßnahme und in Abstimmung mit der 
Jugendleitung. 

- Anpassungen sind frühzeitig mit Blick auf Trainer-, Platz- und Kabinenkapazitäten abzustimmen. 

 

11.2 Kapazitäten 
Ein Aufnahmestopp kann erfolgen, wenn: 
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- keine ausreichenden Trainingsflächen verfügbar sind oder 

- der empfohlene Betreuungsschlüssel nicht eingehalten werden kann. 

Die Entscheidung erfolgt in Abstimmung mit der Jugendleitung und Vorstand Jugend 

11.3 Warteliste 
Bei Erreichen der Kapazitätsgrenzen werden im Grundlagen- und Breitensportbereich Wartelisten 
geführt. 

12 Regelungen 
Im Vereinsleben können unterschiedliche Meinungen und Sichtweisen entstehen. 
Unstimmigkeiten werden grundsätzlich stufenweise geklärt: 

1. direkte Klärung zwischen den Beteiligten (Spieler, Trainer, Eltern),  

2. Einbindung des zuständigen Jugendkoordinators, 

3. abschließend Entscheidung durch den Jugendleiter und/oder Vorstand Jugend 

Ziel ist stets eine sachliche und faire Lösung im Sinne des Vereins. 

Abweichungen von den Regelungen dieses Jugendkonzepts sind nur in Abstimmung mit dem 
Jugendleiter zulässig. 

12.1 Spieler 

12.1.1 Aufnahme  

- Kinder können ab 3 Jahren als aktive Mitglieder aufgenommen werden. 

- Primär richtet sich das Angebot an Kinder und Jugendliche aus Forchheim sowie dem näheren 
Umfeld. 

- Jedes Kind kann bis zu drei Schnuppertrainings absolvieren (Ausnahme: G- und F-Jugend). 

- Für die Teilnahme am Spielbetrieb ist eine Vereinsmitgliedschaft erforderlich. 

12.1.2 Wechsel 

Ziel ist die Stabilität der Mannschaften sowie eine verantwortungsvolle Entwicklung der Spieler. 
Vereinswechsel sollen daher gut überlegt und transparent abgestimmt werden. 

Grundsätze: 

- Wechselabsichten sind frühzeitig mit Trainer und Jugendleitung zu besprechen. 

- Entscheidungen erfolgen im Sinne der sportlichen und persönlichen Entwicklung des Spielers.  
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- Interessen von Eltern oder Beratern sind nachrangig. 

- Wechselabsprachen („Deals“) werden abgelehnt. 

- Regelungen orientieren sich am Verbandsrecht des BADFV. 

Während der Saison / Winterpause: 
Wechsel werden grundsätzlich nicht unterstützt und führen in der Regel zu Sperrzeiten.  

Sommerwechsel: 
Bei nachvollziehbaren Gründen (z. B. höhere Spielklasse, Umzug) wird ein Wechsel ermöglicht. 
→ Mitteilung der Wechselabsicht bis spätestens 31.05. 
→ Abmeldung durch den neuen Verein bis spätestens 30.06. 

Weitere Regelungen: 

- Freigaben können bei offenen Verpflichtungen, vereinsschädigendem Verhalten oder 
persönlichen Verfehlungen eingeschränkt werden. 

- Gastspieler können maximal eine Saison eingesetzt werden. Danach ist eine feste 
Mitgliedschaft erforderlich (Ausnahme: SG-Partner). 

- Eine Rückkehr zum Heimatverein ohne Ausbildungsentschädigung ist möglich, wenn die 
Zugehörigkeit (inkl. Gastspielzeit) maximal 3 Jahre beträgt. 

- Nach Überschreiten dieser Frist wird eine Ausbildungsentschädigung gemäß BADFV erhoben.  

 

12.1.3 Probetrainings 

Probetrainings dienen der sportlichen Orientierung und erfolgen ausschließlich unter Einhaltung 
klarer und transparenter Regeln. 
 
Anfragen zum Probetraining: 

- Vor einem Probetraining ist das entsprechende Formular (Homepage) auszufüllen und vom 
aktuellen Verein zu bestätigen. 

- Verweigert der Heimatverein die Zustimmung, erfolgt ein Austausch zwischen den 
Jugendleitungen. 

- Das Formular entfällt, wenn der Spieler länger als 6 Monate vereinslos ist oder noch keinem 
Verein angehört hat. 

Einladung zum Probetraining: 

- Der aktuelle Verein ist vorab über das Interesse zu informieren. 

- Erst danach darf der Spieler angesprochen werden. 

- Die Eltern informieren den bisherigen Verein über den Termin des Probetrainings. 

- Bestehen regionale Absprachen zwischen Vereinen, sind diese zu beachten.  
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Bestandsspieler: 

- Probetrainings bei anderen Vereinen sind nur nach vorheriger Abstimmung mit Trainer oder 
Jugendleitung zulässig. 

- Voraussetzung ist, dass der Trainings- und Spielbetrieb nicht beeinträchtigt wird. 

- Maßnahmen der Talentförderung (z. B. Stützpunkt- oder Perspektivtraining) werden 
ausdrücklich unterstützt, sofern der reguläre Spielbetrieb nicht gestört wird. 

13 Mitarbeiter im Jugendbereich 

13.1 Vorstand Jugend 

Der Vorstand Jugend wird von der Generalversammlung für eine Amtszeit von zwei Jahren 
gewählt und vertritt die Interessen der Jugend innerhalb des Gesamtvorstands.  

Aufgaben und Verantwortlichkeiten: 

- Strategische Abstimmung mit dem Gesamtvorstand und dem Jugendleiter zur 
Weiterentwicklung des Jugendfußballs beim FVF 

- Umsetzung und Kommunikation der Vision und Strategie in Zusammenarbeit mit der 
Jugendleitung 

- Entscheidungen in personellen Angelegenheiten (Trainer, Betreuer, Spielerzu- und -abgänge) 

- Pflege und Koordination von Kooperationen mit externen Partnern (z.  B. Schulen, Sponsoren, 
Vereine, Kommune) 

- Enge Zusammenarbeit mit Gesamtvorstand und Kooperationspartnern in jugendrelevanten 
Themen 

- Repräsentation der Jugendabteilung bei offiziellen Anlässen und Veranstaltungen  

- Teilnahme und ggf. Leitung von Jugendsitzungen in Abstimmung mit dem Jugendleiter 

- Regelmäßiger Austausch mit Jugendleiter, Jugendkoordinatoren und weiteren Verantwortlichen 

 

13.2 Jugendleiter Sport 
- Verantwortung für Trainings- und Spielbetrieb  

- Umsetzung der sportlichen Philosophie  

- Steuerung der Trainer und Mannschaftsstrukturen  

- Talentförderung und sportliche Entwicklung 
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13.3 Jugendleiter Verwaltung 
- Organisation administrativer Prozesse (Passwesen, Mitgliederverwaltung)  

- Struktur- und Prozessmanagement im Jugendbereich 

- Unterstützung bei Planung und Dokumentation 

13.4 Jugendleiter Soziales & Beruf 
- Förderung sozialer Kompetenzen und Wertevermittlung 

- Unterstützung der Spieler in schulischen und beruflichen Themen 

- Ansprechpartner für persönliche Anliegen und Entwicklung 

13.5 Jugendleiter Finanzen 
- Planung und Kontrolle der finanziellen Mittel der Jugendabteilung 

- Abstimmung mit Vorstand und Förderverein 

- Organisation von Budgets, Zuschüssen und Sponsoring im Jugendbereich 
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13.6 Jugendkoordinatoren 
Die Jugendkoordinatoren für den Leistungs-, Aufbau- und Grundlagenbereich sowie den Bereich 
der Juniorinnen werden durch den Vorstand Jugend in Abstimmung mit dem Jugendleiter 
eingesetzt. 

Sie bilden das Bindeglied zwischen Jugendleitung und den Trainern bzw. Betreuern und fungieren 
als zentrale Ansprechpartner sowie Multiplikatoren der Vereinsphilosophie.  

Aufgaben und Verantwortlichkeiten: 

• Ansprechpartner für Trainer, Betreuer, Spieler und Eltern im jeweiligen Bereich 

• Enge Zusammenarbeit mit Jugendleitung, anderen Koordinatoren und Vorstand 

• Unterstützung bei der Organisation von Turnieren und Vereinsaktivitäten 

• Begleitung und Koordination der Mannschaften im jeweiligen Verantwortungsbereich  

• Unterstützung bei administrativen Aufgaben (z. B. Passwesen, Mitgliedsanträge) 

• Umsetzung und Weitergabe der vereinbarten Fördermaßnahmen (Sport, Schule, Soziales)  

 

13.7 Turnierkoordinatoren 
Der Turnierkoordinator ist verantwortlich für die Planung, Organisation und Durchführung von Turnieren 

im Jugendbereich und trägt maßgeblich zu einem reibungslosen Ablauf sowie einem positiven Auftreten 

des Vereins bei. 

 

- Planung und Organisation von Heimturnieren (Termine, Turnierformate, Einladungen)  

- Abstimmung mit Jugendleitung, Trainern und Verantwortlichen  

- Koordination der Turnierabläufe vor, während und nach der Veranstaltung  

- Einteilung von Helfern (Eltern, Spieler, Vereinsmitglieder) für den Turnierbetrieb.  

- Organisation von Spielplänen, Schiedsrichtern und Infrastruktur  

- Zusammenarbeit mit Sponsoren, Partnern und ggf. Verband  

- Sicherstellung eines einheitlichen und positiven Erscheinungsbildes des Vereins  

- Nachbereitung der Turniere (Feedback, Optimierung für zukünftige Veranstaltungen)  
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14 Struktur & Infrastruktur 

14.1 Erreichbarkeit & Anfahrt 
Als Ausbildungsort bietet sich aufgrund der infrastrukturellen Anbindung an das S-Bahn-Netz des 
KVV (Haltestelle „Forchheim Hallenbad“), die Sportanlage der Sportfreunde Forchheim an. Spieler 
können einfach aus dem Karlsruher oder Rheinstettener Stadtgebiet mit der Bahn an- und 
abfahren oder über die B36 mit dem Auto anfahren bzw. gefahren werden. Je nach zukünftiger 
Größe und Spielklasse der Mannschaften der Nachwuchsschmiede Rheinstetten ist über einen 
Fahrdienst im Landkreis Karlsruhe nachzudenken. 

14.2 Trainingsgelände & Ausbildungsräume 
Am angedachten Ausbildungsort, der Sportanlage der Sportfreunde Forchheim, wurden in 2018 
die Kabinen- und Sanitärräume renoviert, sodass einladende und saubere Örtlichkeiten zur 
Verfügung stehen. Durch drei Rasensportplätze, wobei zwei mit Flutlicht beleuchtet sind, steht 
bei einer passenden Trainingszeitendisposition ausreichend Platz für alle Mannschaften zur 
Verfügung. Gegenüber der Sportanlage befindet sich das Schwimmbad Rheinstetten, dass ggf. 
ebenso als Trainingsort dienen könnte. 

Für weitere oder Spezialtrainings stehen bei den weiteren Vereinen der JSG ebenso Rasenplätze 
und Sandgruben, sowie Ascheplätze zur Verfügung. 

Als Schulungsraum kann ein großer Nebenraum des „Clubhaus“ genutzt werden oder das große 
und ausgebaute Besprechungszimmer unter dem Dach des Kabinentrakts. 

Für die Eltern stehen neben genügend Parkplätzen auch ein gut geführtes Restaurant mit 
Terrasse („Clubhaus“) zu den Spielfeldern und Highspeed-Internet zur Verfügung – 
gegebenenfalls können Spiele und Trainings von hieraus verfolgt bzw. Wartezeiten überbrückt 
werden. 

15 Bekleidung 
Ein einheitliches Erscheinungsbild stärkt das Zusammengehörigkeitsgefühl und die Identifikation 
mit dem Verein. 
Die JSG Rheinstetten sowie die Sportfreunde Forchheim werden durch den Teamausrüster JAKO 
ausgestattet. Die Ausstattungslinien sind auf mehrere Jahre ausgelegt, um Kontinuität zu 
gewährleisten. Anpassungen können in Ausnahmefällen (z.  B. Sortimentsänderungen oder 
Sponsorenwechsel) erforderlich werden. 

15.1 Training 
Die Trainingsbekleidung wird in Abstimmung zwischen Trainern, Eltern und Mannschaft festgelegt. 
Auch im Training wird auf ein möglichst einheitliches Auftreten geachtet. 
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15.2 Ausstattung 
- Trainingsbekleidung wird grundsätzlich selbst beschafft. 

- Spielkleidung (z. B. Trikots) wird vom Verein gestellt. 

- Für alle Jugendspieler wird ein einheitliches Ausstattungspaket angeboten.  

 

16 Ausbildungsprinzipien 
Ist im Baukasten „Trainingsphilosophie“ zu finden. Das Dokument wird in Abstimmung mit den 
Jugendkoordinatoren und sportlichen Leitungen abgestimmt. 
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